
Die  Österreichische  Gesellschaft  für  Kardiotechnik versteht  sich  als  Berufsverband  der
KardiotechnikerInnen Österreichs. Sie wurde 1987 - mit dem Ziel der gesetzlich geregelten
Ausbildung und Berufsanerkennung gegründet. Dies erreichte sie  am 1. 1. 1999 mit dem
Inkrafttreten  des  Kardiotechnikergesetzes.   Seither obliegt  ihr  die  Organisation  und
Durchführung der im Gesetz festgeschriebenen Weiterbildung in unserem Lande. Weiters ist
sie Plattform für die BerufskollegInnen zu fachlicher Information,  Erfahrungsaustausch und
auch zur Öffentlichkeitsarbeit – im Besonderen zu anderen medizinischen Disziplinen und
wissenschaftlichen Gesellschaften.   In enger Verbindung steht die Gesellschaft   auch zum
Gesundheitsministerium  -  durch  ein  Vorschlagsrecht  für  die  Besetzung  des
Kardiotechnikerbeirates, einem Gremium, der die Liste der Berufsberechtigten verwaltet, die
Diplomprüfungen abhält und den Minister in allen Fragen kardiotechnischer Belange berät.
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